


Die EU-Erweiterung führt in Ländern wie Bulgarien und 
Rumänien zu einem Ausbau von Überwachung und 
Kontrollen. Die Bewegungsfreiheit vieler Menschen 
wird dadurch eingeschränkt - vor allem bei dem 
Überqueren der Schengen- bzw. EU-Außengrenzen.
Als die größte Herausforderung für Bulgarien wird die 
Kontrolle der Grenze zur Türkei bezeichnet. Eine 
Ausweitung des Frontex-Einsatzes zwischen der Türkei 
und Griechenland auf Bulgarien ist im Gespräch.
Die Regierung bemüht sich um einen baldigen Beitritt 
zum Schengen-Raum, über den Zeitpunkt besteht 
innerhalb der EU jedoch keine Einigung. Nach 
derzeitigem Stand wird es 2012 dazu kommen. Die 
damit einhergehende "Öffnung" der Grenzen zu den 
Schngenstaaten ist mit einer Ausweitung der 
Überwachung im Landesinneren verbunden...
Diese Entwicklungen und die Verschlechterung der 
Lebensbedingungen für Migrant_innen insbesondere in 
Griechenland sind zwei dringende Gründe für das von 
25.-29. August in Siva Reka im Dreiländereck Bulgarien-
Türkei-Griechenland stattfindende Noborder Camp.

Aus Wien haben einige Leute vor, zum NoBoder Camp 
zu fahren. Zur Vorbereitung, um Informationen 
auszutauschen und schon mal gemeinsam zu feiern 
findet am Di, 12. Juli 2011 ein Noborder Soli in der 
I:DA, Zwölfergasse 9, 1150 Wien statt.
20:00: Info + Vorbereitung :: 22:00: Soliparty mit 
Selbstlaut & Yasmo MC & Auflegerei & Solicocktails

Mehr Info :: http://noborderbulgaria.org :: 
http://no-racism.net :: https://at.indymedia.org
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